
 

 
 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 
 
Sekretariat 
Telefon 08 21/90 71-50 02 
Telefax 08 21/90 71-50 09 
pressestelle@lfu.bayern.de

 

Bayerisches Landesamt für 

Umwelt 

 

PRESSEMITTEILUNG  

Nr. 91/ 2006                  21. Dezember 2006 

 
Europäische Wasserrahmenrichtlinie   
Startschuss für Bürgerbeteiligung bei der Wasserrahmen-
richtlinie in Bayern 
 
Anhörung zum Arbeitsprogramm und zum Zeitplan beginnt / Überwachungs-
programme an 600 Messstellen laufen im kommenden Jahr landesweit an 
 
(Augsburg) +++ Startschuss für die Bürgerbeteiligung bei der europäischen Wasser-
rahmenrichtline: ab Freitag läuft die Anhörung zum Arbeitsprogramm und zum Zeit-
plan für die weitere Umsetzung der Richtlinie in Bayern an. Die Anhörung ist ein 
verbindlicher Bestandteil der Wasserrahmenrichtlinie. Damit sollen die Beteiligten 
und die Gewässerbenutzer möglichst frühzeitig in die weiteren Planungen eingebun-
den werden. Das Dokument und das Formular für die Stellungnahmen sind bei den 
Bezirksregierungen und den örtlichen Wasserwirtschaftsämtern erhältlich. Das Baye-
rische Landesamt für Umwelt (LfU) bietet außerdem eine online-Version im Internet 
auf seiner zentralen Informationsplattform zur Umsetzung der Wasserrahmenrichtli-
nie in Bayern an (www.wrrl.bayern.de). Bis Ende Juni 2007 können die Stellung-
nahmen abgegeben werden. Sie werden in Bayern zentral erfasst und ausgewertet 
und bei der Endfassung des Arbeitsprogramms und Zeitplans berücksichtigt. Inner-
halb der nächsten zwei Jahre werden für die in Bayern liegenden Flussgebiete die 
Bewirtschaftungspläne aufgestellt. Die darin enthaltenen Maßnahmenprogramme 
werden für jeden der zehn Planungsräume in Bayern von den Bezirksregierungen 
koordiniert, die Fachbehörden, Kommunen und Verbände sind daran beteiligt. Das 
LfU koordiniert die fachliche Umsetzung der europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
und wertet die Ergebnisse zentral für Bayern aus. +++ 
 
Die organisierte Öffentlichkeit ist bereits seit vier Jahren an der Umsetzung der Wasser-
rahmenrichtlinie beteiligt: Im Wasserforum Bayern sind 20 Verbände und die beteilig-
ten Ressorts vertreten. Bayerns Umweltstaatssekretär Bernhard hatte in der vergangenen 
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Woche dazu die 6. Tagung des Wasserforums eröffnet. Für regionale Fragen der Ge-
wässerbewirtschaftung organisieren die Regierungen auf der Ebene der zehn bayeri-
schen Planungsräume regionale Wasserforen. 
 
Im kommenden Jahr werden zunächst die Überwachungsprogramme anlaufen, denn die 
Wasserrahmenrichtlinie setzt neue Standards bei der Gewässerüberwachung und bei der 
Ergebnisbewertung. Eine erste Inventur in Bayern hatte bereits 2004 dafür den Grund-
stein gelegt: Dort, wo die Ziele der Richtlinie voraussichtlich nicht erreicht werden, 
wird nun mit gezielten Überwachungen genauer untersucht. Im Mittelpunkt stehen da-
bei die im Gewässer vorkommenden Tiere und Pflanzen. Sie zeigen an, ob das Gewäs-
ser ökologisch intakt ist oder ob bestimmte Belastungenwie etwa Nährstoff-Einträge 
oder Gewässerausbauten den guten Zustand gefährden. Insgesamt rund 600 Messstellen 
sollen dazu im mehrjährigen Turnus untersucht werden. Erstmalig in dieser Form wer-
den die Fischvorkommen genauer unter die Lupe genommen. Die Fachleute des LfU 
koordinieren das Programm in enger Abstimmung mit dem Starnberger Institut für Fi-
scherei und leisten einen Teil der Erhebungen. Die Fachberatungen für Fischerei arbei-
ten ebenfalls daran mit, geschulte Mitglieder von Fischereivereinen und den Fischerei-
verbänden unterstützen die Untersuchungsaktion. Bei den wirbellosen Kleintieren, den 
Wasserpflanzen und den Algen arbeiten vor allem die Wasserwirtschaftsämter mit. Die 
Richtlinie setzt mit den neuen Bewertungsverfahren für Flüsse und Seen stärker als bis-
lang auf die Ökologie. Nach der Wasserrahmenrichtlinie soll bis 2015 in den natürli-
chen Oberflächengewässern und im Grundwasser der „gute Zustand“ erreicht werden. 
Eine neue Broschüre zur Überwachung der Gewässer kann beim LfU angefordert wer-
den. Kostenloser Bezug durch Email an: info@wrrl.bayern.de. Download:  
http://www.umweltministerium.bayern.de/application/eshop000008?APPL=ESHOP&FRAMEPAGE=applstart.htm
&DIR=eshop&ACTIONxSETVAL(artlist1.htm,APGxNODENR:3780 
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